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Sicher ist in dem Fall gar nichts, es wird halt spekuliert.

Zitat 

Um das Jahr 2000 soll Hoeneß von seinem Freund Robert Louis-Dreyfus, dem
ehemaligen Adidas-Chef, ein Darlehen in der Größenordnung von 10 bis 15 Millionen
Euro bekommen haben. Mit dieser Summe soll er an der Börse spekuliert haben. Vor
mehr als zehn Jahren soll Hoeneß, der eine Neigung zum Zocken hat, bei der in Zürich
ansässigen Bank Vontobel AG ein Konto eingerichtet haben, auf dem er Millionen Euro
lagerte. Es handelte sich nicht um Schwarzgeld, sondern um versteuertes Geld. Aber er
zahlte dem deutschen Fiskus offenbar nicht die Kapitalertragsteuer.
...

Angeblich hat Hoeneß dann, wie aus politischen Kreisen verlautet, dem Fiskus drei
Millionen Euro Steuern und Zinsen nachgezahlt. Diese Summe ist offiziell nicht
bestätigt; sie lässt auf einen Gewinn in Höhe von sechs Millionen Euro schließen.
Demnach müsste sich das diesen Erträgen zugrunde liegende Vermögen - bei einer
durchschnittlichen Rendite von drei Prozent (was hoch gegriffen ist) - auf etwa 18 bis
20 Millionen Euro belaufen. Das ist derzeit nur eine Annahme, nicht mehr. Die
Beteiligten schweigen.
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